
Müller, Günter

Stellmacber/Karosseriebauer,
Diplorngesellscbaftswissenschaftler

Vorsitzender des 
Bezirksvorstandes Gera 
des FDGB

6842 Krölpa, Kr. Pößneck

FDGB-Fraktion 
Wa/jlkreis 28

Geboren am 17. Mai 1927 in Pößneck als Kind einer Arbeiterfamilie. Verh., 
zwei Kinder. Volksschule. 1942—1944 Lehre als Stellmacher und Karos- 
scriebauer, danach bis 1947 in diesem Beruf tätig. 1945 FDGB. 1948—1953 
Hochofenarbeiter im VEB Maxhüttc Unterwellenborn. 1954 Studium an 
der Zentralschule Beescnstedt des FDGB. 1955—1959 Vors, der BGL des 
VEB Maxhütte Unterwellenborn. 1956 SED. 1959—1962 Studium an der 
Gewerkschaftshochschule „Fritz Heckert“ Bernau —Diplomgesellschafts­
wissenschaftler. 1962—1963 Vors, des KV Saalfeld des FDGB. 1963—1965 
Vors, des Gewerkschaftskomitees in der WB Eisenerz/Roheisen.
1965—1966 Parteiorganisator des ZK der SED. Seit 1966 Vors, des BV Gera 
des FDGB. Seit 1967 Mitgl. der BL und des Sekretariats Gera der SED. 
Seit 1968 Mitgl. des Bundesvorstandes des FDGB. Seit 1967 Abg. des 
BT Gera. Seit 1981 Abg. und Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bau­
wesen und Verkehr.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter 
Metallurge der DDR, siebenmal Aktivist und weitere Auszeichnungen.
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